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1.)

An Herrn

V

Alcis Freisleben,

Arsberg (Bayern).

Hammerweg l.

Sehr geehrter Herr Freialeben !

Für Ihre freundliche Gratulation zu den Festtagen, die

ich mit guten Wünschen für das Neue Jahr erwidere,

danke ich zugleich im Namen meiner Familie sehr herz-

lich..

HeilHitler!

2.)

Z.d.A.
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Ein frohes fest, sowie ein reeht

e  

y iyr i rma

Sreisleben.

dankbarer

Heil Hitler!
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darbergam 29.9. 42

~

Biro Shaabssekretar!

Recht vicle herrliche Grüsse an Euch alle

sendet

Freisleben!

Tch denke sehr oft an Euch und die

schönen Stunden die ich in Eurer Mitte

verbracht habe

Heil Hitler!

Freisleben Alois

m

Arrberg-Bayern

Hammerweg1

O.Mi e. Gl

1.9-9i4/un



6. Oktober 1942.

Der Staatssekretär.

St.3. 402/42.
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l.) Kanzlei stelle die nachstehende Bescheinigüng aus :

. 1942

S gnuitetdA sib

Bescheinigung

KOUUANTa

TUS

Hilfsamtsgehilfe Alois P r e i s l e b e n , derzeit

Arzberg (Bayern), Hammerweg 1, ist in der Zeit vom

15.4.1941 bis zum 1.9.1942 meinem Büro als Amtsgehilfe

zugeteilt gewesen. Preisleben hat die ihm obliegenden

Dienstgeschäfte anstellig, ordnungsmäßig und pünktlich

erledigt. Freisleben zeichnete sich durch korrekte und

ter

laß. Freisleben ist aus der Behörde auf eigenen Wunsch

ausgeschieden, um sich der Bewirtschaftung eines ererb-

ten Betriebes zu widmen.
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(L.S.)
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.den 6. Oktober 1942.
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1942

1.)

An Herrn

.9

Alois Freisleben,

Arzberg (Bayern),

Hammerweg 1.

Sehr geehrter Herr Preisleben !

Für Ihre Zeilen vom 29. v.Mts. danke ich. Ich freue

mich, daes Ihnen die neue Arbeit zusagt, und hoffe,

dass das Geschäft in Ordnung kommt. Ihren Plan, sich

noch eine Nebenbeschäftigung zu suchen, halte ich

für sehr vernünftig. Die erbetene Bescheinigung ist

angeschlossen.

Mit freundlichen Grüßen und

Heil Hitler!

GSICL

Ministerialrat.

2.) Z.d.A.



Hilfsamtsgehilfe Alois F r e i s l e b e n

ist seit 15 . IV. 194l bis l. 9. 1942 dem Buro des

Herrn Staatssekretärs und Unterstaatssekretärs zuge-

teilt gewesen.

Prag, am 2. 10. 1942

Oberbotenmeister

Hemencig



Arrbegam 29.9.42
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Seh gehte Her Oberggrat

beim Veidh p.orek

in Böhmen uad mäl;.en.

Eing.: -1. OKT. 1942

Ich danke nochmals rir Thre Bemihunge

und werde es mie vergessen das Herr Oberreg.

Rat trot der vielen ctrbeit die anf Ihmen lastet

sich um mich angenonmen hatt. Ith war bis

jitat gut beschäftigt da hein Mann in der Mirt.

shaft war und so manches nachsuholen ist.

Wewn ich mit der grabsten trbeit fertig bin

so merde ich mir mieder eine Beschaftigung su.

ther da des deschäft nur drei Jage die Woche halb.

wegs geht. E ist eben Krieg.Ih bite Heren Oberre.

giungsrat wenn es möglich ist mineinteng.

niss ausstellenen lassen dannit iches beieiner

trbeitsaufnahme vorlegen haun.Ich danke

nochnals recht herslich.

Heil Hitter!

Freisleben tois

inArrbery-Bayen

Hammerweg1

St. S.πF-214b/y2
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Herrn

Oberregierengral Da Gin

Büro Saatssekretar

Prag1v
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No.3055/VI.
Wunsiedel,den 22. Juli 1942
Der Landrat Wunsiedel.
Bücu da S aa sfehretürs
An
bo  Reichspcotek.oe
in Böhmon und Mähren.
den Herrn Staatssekretär beim Reichsprotektor
Eing.: 2 5. JULI 1942
in Böhmen und Mähren -Persönlicher Referent
in
Prage
Betreff: Übernahme der Gastwirtschaft Löschner in Arzberg durch den Amts-
gehilfen Alois Freiesleben.
zur Zuschrift_vom 2.7.1942-SteS IV D_-2l2/42 -
Gegen die Übernahme der Bierwirtschaft der Henriette Löschner in Arz-
berg durch dren Schwiegersohn Alois Freiesleben bestehen keine Bedenken.
Einen diesbezgl Antrag würde von hier aus unbedenklich stattgegeben.
foeuuy
b
y fermers! lis duageaige Feis
lebew Gad berndis
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2. Juli 1942.

St.S. IV D - 214/42.

Übernahme einer Gastwirtschaft in Arzberg durch den Amtsge-

hilfen Alois Freisleben.

Ohne

Anlagen: Zwei Schriftsätze.

o

1)

An das

2 VII. 1942

Bezirksamt

Wunsiedel/Bayern.

Der im Büro des Herrn Staatssekretärs beschäftigte Amts-

gehilfe Alois Freisleben hat die gegen Rückgabe ange-

schlossenen Unterlagen vorgelegt. Ehe ich der Frage näher-

trete, ob der Amtsgehilfe Freisleben aus den Diensten

des Amtes des Reichsprotektors zu entlassen sei, frage

ich an, ob er die Erlaubnis zur Übernahne der Gastwirt-

schaft erhalten wird. Für eine baldige Rückäusserung

bin ich zu Dank verbunden.

OSPCI

Heil

Hitler!

Oberregierungsrat.

2) Wv. am 15. .1942 bei dem Unterzeichner.

Wuebernocgelagt am 15.7.42


